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Vielen dürfte Werner Dintheer als Uzwiler 
Schulratspräsident in Erinnerung sein. 2001 
bis 2012 übte er dieses Vollamt aus. Er war der 
zweite Uzwiler Schulratspräsident, seit die 
Schulen ab 1997 Teil der Gemeinde wurden. 
Ins Amt – und damit in die Doppelrolle als 
Mitglied des Gemeinderates und als Präsident 
des Schulrates – kam er über eine Kampfwahl. 
Journalistin Helene Signer schrieb damals, 
dass die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
weniger auf das Parteibuch als auf die Bekannt-
heit des Kandidaten, seine Tätigkeiten sowie 
auf die persönliche Sympathie schauten. Ja, 
Werner kannte man in Uzwil. Er war eine bes-
tens vernetzte und bekannte Persönlichkeit. 
Schon damals war der Rückblick auf sein En-
gagement für die Gesellschaft, für Uzwil, be-
achtlich. Von 1981 bis 1984 war er Mitglied der 

Geschäftsprüfungskommission der Gemein-
de, von 1985 bis 1996 bereits einmal Mitglied 
des Uzwiler Gemeinderates. In dieser Funktion 
war er auch Präsident der Berufsschulkommis-
sion, führte hartnäckig, kreativ und erfolgreich 
den Kampf um den Erhalt der Bildungseinrich-
tung. Seine weiteren Felder in seiner ersten 
Zeit als Mitglied des Gemeinderates waren die 
Finanzen, das Soziale, der öffentliche Verkehr 
und die Sport- und Freizeiteinrichtungen der 
Gemeinde. Er gab der Gesellschaft mehr. Im 
Sport engagierte er sich etwa als TK-Chef und 
Vizepräsident des EHC Uzwil, war Teamchef 
der Eishockey-Juniorennationalmannschaft 
bis 16 Jahre. Auch als langjähriger Präsident 
der Uzwiler Jugendmusik engagierte er sich 
stark für die Jugend. Die Amerika-Reise der 
Musik war für die Jugendlichen ein prägen-
des Erlebnis. Und dieses hohe Engagement 
und seine Persönlichkeit waren es wohl, wel-
che Werner Dintheer das Kunststück gelingen 
liess, dass sich – wie es die Journalistin damals 
ausdrückte – bei seiner Wahl als Schulratsprä-
sident die Gesinnungen quer durch die ganze 
Parteilandschaft von links bis rechts vereint 
hätten. 

Im damaligen Interview zeigte sich Werner 
Dintheer erfreut über das deutliche Wahlresul-
tat. Das passte zu ihm. Er war ein Mensch und 
Politiker, der gerne klare Verhältnisse hatte – 

Werner Dintheer
26. August 1949 bis 18. Oktober 2023

Dialog

Der Abschied von Werner Dintheer 
sel., alt Schulratspräsident, und die 
Bürgerversammlung vom kom-
menden Montag führen meine 
Gedanken zum Thema Dialog und 
der Frage, was einen guten Dialog 
ausmacht. Ist es das Ringen um 
neue Ein- und Ansichten, auf das 
man sich mutig einlassen muss, 
die Bereitschaft zuzuhören und 
andere Meinungen zu integrieren? 
Ich habe viele gute Erinnerungen. 
Mit etwas zeitlichem Abstand ge-
winnen diese Beispiele eines ernst-
haften Dialogs zusätzlich an Wert, 
seien es eine Klärung, eine Abstim-
mung oder ein Entscheid.

Lässt sich das schaffen, aus einem 
Dialog anders herauskommen als 
man hineingegangen ist, macht 
vieles Sinn - sei es ein Leben oder 
auch nur die Teilnahme an der 
Bürgerversammlung vom 27. No-
vember 2023.

Lucas Keel
Gemeindepräsident

Grüezi miteinander

Vereine, kommunale Politik, Freiwilligen-
arbeit: Dafür brauchts Engagement. «Vo 
nüt chunnt nüt». Werner Dintheer hat sich 
für die Gesellschaft in seinem Lebensraum 
engagiert. Und wie. Auch an dieser Stelle: 
Danke! 

Beste Grüsse aus dem Gemeindehaus 
Thomas Stricker
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oder sie herbeiführte. Aufrichtigkeit und 
Ehrlichkeit waren Werte, für die er stand. 
Gradlinigkeit, Konsequenz und Verläss-
lichkeit zeichneten ihn aus. Bei Werner 
wusste man immer, woran man ist. Was 
er machte, machte er ganz. Harte Schale? 
Jedenfalls: Er konnte sich durchsetzen, 
lebte seinen Führungsanspruch mit na-
türlicher Autorität, war ein zielstrebiger 
Macher. Er schaute nach vorne, nicht 
zurück. Und er hatte Ecken und Kanten, 
kämpfte mit offenem Visier für seine An-

liegen. Gleichzeitig war Werner jemand, 
der Freiheiten gewährte und Vertrauen 
schenkte, der andere für Ziele begeistern 
konnte. Und Werner war auch ein sehr 
geselliger, charmanter, humorvoller und 
unterhaltsamer Mensch. Bei Veranstal-
tungen war er oft der letzte im Saal. 

Nach seinem Rücktritt als Schulratsprä-
sident engagierte er sich weiter für die 
Gesellschaft. Wohnen 60plus, Galerie am 
Gleis und andere Organisationen konn-

ten von seinem Engagement, seinem 
Wissen und seiner Erfahrung profitieren. 

Bevor Werner Schulratspräsident wurde, 
war sein Leben geprägt von Geschäftsrei-
sen für Bühler in die ganze Welt. Reisen war 
auch sonst eine der Passionen, die er und 
seine Frau Bea teilten. Sie kannten die Welt, 
liessen sich immer wieder ein auf Neues. 
Nun hat Werner seine letzte Reise angetre-
ten. Er hat Uzwil viel gegeben, die Gemein-
de bewahrt ihm ein ehrendes Andenken. 

150 Jahre Schulhaus Kirchstrasse 6
1873 wurde das Schulhaus an der Kirchstrasse 6 eingeweiht. Seit 150 Jahren dient es 
ununterbrochen als Schulhaus. Das Team der Kirchstrasse nahm das Jubiläum zum 
Anlass, eine Projektwoche zum Thema «Schule vor 150 Jahren» durchzuführen. 

1873 wurde das damals evangelische 
Schulhaus an der Kirchstrasse 6 gebaut. 
Von 1910 bis 1952 diente das Gebäude als 
Sekundarschule, deshalb wird es noch von 
vielen die «Alte Sek» genannt. Vor zwei Jah-
ren wurde das Schulhaus aussen saniert, 
denkmalpflegerische Aspekte wurden um-
gesetzt. Innen blieb es weitgehend beim 
Stand der letzten Renovation von 1989. 

Schulmuseum
Der diesjährige 150. Geburtstag des klei-
nen Schulhauses nahm dessen Schulteam 
als Anlass, vom 6. bis 10. November eine 

Projektwoche zum Thema «Schule vor 150 
Jahren» mit einem kleinen Jubiläumsfest 
am Freitag für alle Klassen der Kirchstras-
se zu organisieren. Während der Projekt-
woche durften drei Schulklassen das tolle 
Schulmuseum in Amriswil besuchen, wel-
ches selbst in einem 177jährigen Schul-
haus zu finden ist. Tief beeindruckt vom 
Erzählten sassen die Kinder in den alten, 
engen Schulbänken und versuchten sich 
im Beschreiben von Schiefertafeln.

Zur Schule wie früher
Im Unterricht selbst hatten die Schul-

kinder wie auch die Lehrpersonen die 
Gelegenheit, wie früher angezogen zur 
Schule zu kommen und Unterricht wie 
früher etwas zu erleben, Lieder einzu-
üben, zu backen und die Ausstellung 
vorzubereiten. Am Freitag war dann das 
langersehnte Schulfest zum 150. Ge-
burtstag des Schulhauses. Dazu wurden 
die anderen Klassen der Kirchstrasse 4 
eingeladen. Diese durften das schön ge-
schmückte Schulhaus, die Ausstellung 
in den zwei offenen Schulzimmern und 
in den Schulhausgängen besuchen und 
alle erhielten zur Pause einen selbstge-
machten Znüni wie gedörrte Äpfel, de 
Füfer&s’Weggli, Fruchtspiesse und einen 
Becher Milch. 

Stimmen
Und was meinten die Schülerinnen und 
Schüler zur Projektwoche? «Ich fand es 
toll, dass wir im Museum waren und dort 
mit coolen, alten Schreibmaterialien 
schreiben durften» meint Mila. Adam: «Wir 
durften uns verkleiden wie früher.» «Wir 
durften 225 Weggli backen, Fünfräppler 
aus Papier ausschneiden und reinstecken» 
ergänzt Anian. «Vor dem Schulhaus gab es 
einen Stand mit Fruchtspiessen und ande-
ren guten Sachen» das hat Deniz gefallen. 
Trotz Dauerregens war es ein gelungener 
Anlass, welcher allen Schulkindern hof-
fentlich noch lange in bester Erinnerung 
bleiben wird. | Carlo Clerici
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Handänderungen im Oktober 2023

Veräusserer/in Erwerber/in Objekt/Objekte Wo?

Knöpfel-Durrer Christine, Gossau Knöpfel Marcel, Henau 1/2 ME an Nr. 3757 (Einfamilienhaus und 
Doppelgarage, 747 m² Boden)

Henau, Lochweidstrasse 2

Haag-Niffeler Margrith, Niederuzwil Müller-Zürcher Stefan und Rahel, 
Flawil

Nr. 986 (Einfamilienhaus und Garage,
543 m² Boden)

Niederuzwil, Bienenstrasse 34

Farcas Florin-Valentin, Oberstetten 
und Farcas Dana-Zoia, Zihlschlacht

Nazari Jahangier, Winterthur und 
Haydari Fatime, Winterthur

Nr. 1593 (Einfamilienhaus, 277 m² Boden) Niederstetten, Scheidweg 5

Jenny & Partner Baumanagement 
AG, Weinfelden

Fitze-Notnagel Kaspar und Beatrix, 
Oberstetten 

Nr. S8786 (146/1000 ME an Nr. 1233)
Nr. M20917 (1/10 ME an Nr. S8782) 

Oberstetten, Oklahomastrasse 31
Oberstetten, Oklahomastrasse 

Jenny & Partner Baumanagement 
AG, Weinfelden

Farcas Florin-Valentin, Oberstetten Nr. S8784 (149/1000 ME an Nr. 1233)
Nr. M20913 (1/10 ME an Nr. S8782)

Oberstetten, Oklahomastrasse 31
Oberstetten, Oklahomastrasse

Gut-Hälg Silvia, Erbengemeinschaft Topalli-Burniki Nusret und Hanife, 
Niederuzwil, und Topalli Armend 
und Glirim, Niederuzwil 

Nr. 311 (Mehrfamilienhaus und Garage,
508 m² Boden)

Uzwil, Wilenstrasse 7

Bollhalder David, Züberwangen Stolic-Spasic Vladica und Maja, Uzwil Nr. S8479 (54/1000 ME an Nr. 4201)
Nr. M20411 (2/41 ME an Nr. S8488) 

Uzwil, Waldhofstrasse 21
Uzwil, Waldhofstrasse 

Moser-Russi Imelda, Erbengemein-
schaft

Rogan Ryan und Tabea, St. Gallen Nr. 263 (Einfamilienhaus, 749 m² Boden) Uzwil, Dammhaldenstrasse 14

KES Immo AG, Niederhelfenschwil Bernsteiner Markus, Zuzwil Nr. S8781 (254/1000 ME an Nr. 2944)
Nr. M20902 (1/10 ME an Nr. S8777)
Nr. M20903 (1/10 ME an Nr. S8777)
Nr. M20904 (1/10 ME an Nr. S8777)

Uzwil, Alpsteinstrasse 39
Uzwil, Alpsteinstrasse 
Uzwil, Alpsteinstrasse 
Uzwil, Alpsteinstrasse 

Högger-Wirthlin Lara, Uzwil Högger Sandro, Uzwil 49/100 ME an Nr. 4059
(Einfamilienhaus, 846 m² Boden)

Uzwil, Mühlestrasse 30

Zingg Heinz, Erbengemeinschaft Zingg-Gahler Slivia, Niederuzwil 1/2 ME an Nr. 2989 (Einfamilienhaus, 803 m² 
Boden)

Niederuzwil, In der Breiti 3

Schmid-Küng Liselotte, Münchwilen Gajic-Vujic Daniel und Jelanka, Henau Nr. 2773 (Einfamilienhaus, 459 m² Boden)
Nr. 2782 (Garage, 38 m² Boden)

Algetshausen, Blumenau 12a
Algetshausen, Stocken 

KES Immo AG, Niederhelfenschwil Anderegg-Schai Benjamin und 
Michelle, Uzwil

Nr. S8780 (182/1000 ME an Nr. 2944)
Nr. M20907 (1/10 ME an Nr. S8777)
Nr. M20908 (1/10 ME an Nr. S8777)

Uzwil, Alpsteinstrasse 39
Uzwil, Alpsteinstrasse 
Uzwil, Alpsteinstrasse 

Schmied Roman und Kornel, Nieder-
uzwil 

Gschwend Holzbau AG, Zuzwil Nr. 342 (Wohnhaus, 397 m² Boden) Uzwil, Wiesentalstrasse 77

Baloise Leben AG, Basel Götz Thomas und Alexander, Gock-
hausen (Dübendorf)

Nr. 2591 (Mehrfamilienhaus mit Garagen, 
1'087 m² Boden)

Uzwil, Dammweg 2

Käser-Casutt Sylvia, Speicher Strübi-Zumsteg Cäcilia, Uzwil Nr. S7943 (131/1000 ME an Nr. 3748) Algetshausen, Büelwiesstrasse 1

Politische Gemeinde Uzwil, Uzwil Bruggmann-Locher Hildegard, 
Niederuzwil 

257 m² Boden (abgetrennt von Nr. 733 und 
vereinigt mit Nr. 732)

Niederuzwil, Bachstrasse 10

Chronik von Niederuzwil, 
Eintrag vom 8. Oktober 1873:
Einweihung des neuen evangelischen 
Schulhauses in Verbindung mit einem 
kleinen Schulfestchen. Der ebenso schö-
ne als praktische und solide Musterbau, 
der unter den Schulhäusern des Kantons 

einen ehrenvollen Rang einnimmt, ist 
ein Geschenk der Industriellen Mathias 
Naef, Gebrüder Benninger und Ad. Büh-
ler an die Schulgemeinde. Herr Bezirks-
schulratspräsident Forster verdankt das 
schöne Geschenk namens der oberen 
Schulbehörden. Herr Rikli-Naef übergibt 

dasselbe im Namen der Baukommission 
und der Bauherren an die Schulgemein-
de, und Herr Pfarrer Grob namens der 
Ortsschulbehörde übernimmt das Schul-
haus zu Handen der Gemeinde. Abends 
Bankett im Ochsensaal.»
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Ausstellung 
Mit der Ausstellung «Buying the dips» beschreitet die Galerie am Gleis Neuland. 
Vom 25. November bis 17. Dezember werden installative Arbeiten und Prints von 
Silvio Faieta gezeigt.

Als «Fluchtmuster eines Hasen» be-
schreibt Silvio Faieta seinen Werdegang 
vom KV-Auszubildenden über Fachmann 
Operationstechnik HF zum Berufsschul-
lehrer, bis er mit 36 Jahren endlich den 
Vorkurs der F+F Schule für Kunst und 
Mediendesign besuchte. Danach bewarb 
sich Silvio Faieta für die Kunstklasse an 

der Zürcher Hochschule der Künste, wel-
che er mit einem Master of Fine Arts ZFH 
abschloss. 

Going round
Die Installation going round dreht sich 
um Ausprägungen des Konsums, Verpa-
ckungen und deren Versprechen an die 

Konsumenten. Verpackungsmaterialien 
werden zu Blüten in einem Garten. Labels 
werden dekonstruiert und erscheinen in 
einer anderen Gestalt.

Pay TV
Erstmals wird die Arbeit Pay TV als 4-Ka-
nal-Videoinstallation gezeigt. Sie ver-
handelt den Konsum von Bildern. Der 
Künstler hat verschiedene Filmszenen 
sowie Videoausschnitte aus dem Internet 
zu neuen Videos mit den Themen Sport, 
Horror, Blockbuster und Männerfreund-
schaften geschnitten.

Einladung zur öffentlichen Vernissage 
und Filmvorführung
Besuchen Sie die Vernissage am Samstag, 
25. November ab 16 Uhr. Silvio Faieta wird 
mit dem neuen Kurator Dino Radoncic 
und seinem Vorgänger Dominic Gregorin 
in die Ausstellung einführen. Anschlie-
ssend sind alle zum Apéro eingeladen. 
Um 18 Uhr lädt die Galerie am Gleis ein, 
im Kino City Uzwil den Film «Zwei Halb-
zeiten» von Silvio Faieta zu sehen. Eine 
weitere Vorführung des Films findet am 
10. Dezember um 11 Uhr statt. | Zinta Okle

Herausgefischt

Mehr als 35 Helferinnen und Helfer des Fischereivereins 
Thur und eine Gruppe von Tauchern des Subteams Uzwil 
haben die Thur von Uelisbach bis zur Holzbrücke Lütisburg 
von Unrat befreit. Jedes Jahr widmet sich die «Thurputzätä» 
einem Abschnitt des Flusses. Am Ende des Tages sind je 
eine Mulde mit Unrat und Alteisen zusammen gekommen. 
Erfreulich: Die Abfallmenge nimmt jedes Jahr tendenziell 
ab. Trotzdem bleibt (leider) nötig, die Thur und ihre Umge-
bung zu säubern. 
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Lust auf Kulturkommission?
Geniessen, lachen, staunen, dabei sein: Kultur belebt und bereichert. Theater, 
Musik, Film, Kunstschaffen, Lektüre, Veranstaltungen aller Art: Das Angebot ist 
vielfältig. Braucht es mehr? Braucht es anderes? Was braucht es, damit etwas ent-
steht? Sie sind gefragt, an Antworten mitzuarbeiten. 

Der Gemeinderat will eine Kulturkom-
mission ins Leben rufen. Die ressortver-
antwortliche Gemeinderätin Seraina Bär 
will sich in diesem neuen Gefäss gemein-
sam mit interessierten Einwohnerinnen 
und Einwohnern um das kulturelle Ange-
bot in der Gemeinde kümmern. 

Koordinieren und veranstalten
«Die Kulturkommission erhält, fördert 
und verankert nach Massgabe der Stra-
tegie des Gemeinderates die kulturelle 
Lebensqualität aller Einwohnerinnen 
und Einwohner. Dabei achtet sie auf eine 
inhaltliche und räumliche Ausgewogen-
heit.» So die Zieldefinition im Pflichten-
heft der Kulturkommission. Sie soll das 
kulturelle Leben in der Gemeinde koor-
dinieren, soweit das erforderlich ist. Sie 
kann selber als Veranstalterin auftreten 
oder Dritte beauftragen. Sie wirkt über 
Veranstaltungen, Massnahmen und Pro-

jekte, die das kulturelle Zusammenleben 
und die Identifikation mit dem Lebens-
raum in Uzwil und allen Dörfern fördern. 
Über diesen Weg will sie dafür sorgen, 
dass Bewährtes gepflegt und Neues ent-
wickelt wird. Veranstaltungen wie der 
Winterplausch in Eishalle und Curling-
halle, welcher am Samstag, 9. Dezember 
erstmals stattfindet (vgl. Info in diesem 
Blatt), stehen beispielhaft für Neues, das 
entstehen soll. Und die Kulturkommissi-
on soll eine Plattform für die Anliegen, 
Fragen und Anregungen der Bevölke-
rung rund um kulturelle Themen sein. 
Schliesslich kann nur zusammen mit den 
Menschen vor Ort kulturelles Leben ent-
wickelt werden. Am Winterplausch vom 
9. Dezember wird deshalb gleich auch 
Raum geboten, beim Kultursofa Fragen 
und Anliegen zur Kultur zu diskutieren. 
Was ist das Kultursofa? Das erleben Sie 
vor Ort gleich selber. 

Interessierte gesucht
Für die Kulturkommission sucht Ge-
meinderätin Seraina Bär Interessierte 
Einwohnerinnen und Einwohner aus der 
Gemeinde, welche sich für das kulturelle 
Leben engagieren wollen. Drei bis sie-
ben Mitglieder sollen es sein. Sie sollen 
möglichst verschiedene Genres oder 
Kompetenzen vertreten und schön wäre, 
würden sie verschiedene Dörfer der Ge-
meinde repräsentieren. Seraina Bär: «Die 
Kulturkommission ist ein neues Gefäss. 
Wir stehen ganz am Anfang, wir werden 
gemeinsam entwickeln und weiterent-
wickeln. Die Wiese ist grün, fast nichts 
ist in Stein gemeisselt.» Interessiert? 
seraina.baer@uzwil.ch ist Ihre Adresse. 
Oder Sie melden sich am Winterplausch 
gleich beim Kultursofa. 

Wer kennt die einheimischen Pflanzen unserer Region? 

Der Natur- und Vogelschutzverein Uzwil und Umgebung 
(NVU) führt von März bis Juni 2024 einen Botanik-Grundkurs 
durch. Unter kundiger Führung werden an fünf Theorieaben-
den und fünf Exkursionen verschiedene Lebensräume ken-
nen gelernt, das Bestimmen der Pflanzen geübt und vieles 
über die Zusammenhänge in der Natur erfahren. Vorkennt-
nisse sind keine notwendig. Der Kurs kostet 280 Franken, für 
Mitglieder NVU 240 Franken inklusive ausführlicher Unterla-
gen. Anmeldeschluss ist der 10. März 2024. Die Teilnehmer-
zahl ist beschränkt. Eine detaillierte Kursauschreibung mit 
Anmeldeformular befindet sich auf www.nvuzwil.ch
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 Abstimmung vom 19. November
Die Uzwiler Ergebnisse der Abstimmun-
gen: Einheitsinitiative «St.Galler Klimafonds» 
sowie Kantonsratsbeschluss über den 
Sonderkredit zur Finanzierung der Ener-
gieförderung in den Jahren 2024 bis 2030 
(Gegenvorschlag): Initiative Ja 416, Nein 
1́ 158; Gegenvorschlag Ja 1́ 055, Nein 541; 
Stichfrage Initiative 373, Gegenvorschlag 
1́ 100 | Nachtrag zum Gesetz über Beiträge 
für familien- und schulergänzende Kinder-
betreuung: Ja 1́ 005, Nein 650 | Kantonsrats-
beschluss über die Instandsetzung und Um-
nutzung der Schützengasse 1 in St. Gallen 
für das Kreisgericht St. Gallen: Ja 1́ 224, Nein 
397. Stimmbeteiligung 21 %. 

 Bibliothek schliesst früher!
Am Freitag, 1. Dezember schliesst die Biblio-
thek früher als gewohnt. Ihre Öffnungszeiten 
am 1. Dezember: 9 bis 11.30 und 14 bis 17 Uhr. 

 Kein Allgemeiner Eislauf
Am Samstag, 9. Dezember ist wegen der 
Veranstaltung «Winterplausch» - mehr Infos 
dazu in diesem Blatt – kein Allgemeiner Eis-
lauf. Spiel und Spass auf dem Eis gibt’s auch 
am Winterplausch.

 Der Samichlaus besucht Familien
Auch dieses Jahr besuchen der Samich-
laus und sein Schmutzli der Theatergruppe 
Henau Familien mit Kindern. Wer auch dieses 
Jahr am Dienstag, 5. Dezember oder am Mitt-
woch, 6. Dezember seinen Besuch wünscht, 
melde sich bitte bei Margrit Gasser, Lindau-
strasse 34, 9524 Zuzwil Tel. 071 944 13 17

 Adventskranz von der Pfadi
Die Mitglieder der Pfadi St. Georg Uzwil bin-
den auch dieses Jahr Adventskränze und 
Adventsgestecke. Der Erlös kommt dem 
nächsten Sommerlager zugute. Der Ad-
ventskranz oder das Adventsgesteck wer-
den am Samstag, 2. Dezember direkt nach 
Hause geliefert. Der gewünschte Advents-
kranz kann via QR-Code 
einfach konfiguriert und 
bestellt werden. Die Kosten 
finden sich im Bestellformu-
lar, bezahlt werden kann per 
Twint oder bar.

 Bürgerversammlung
Bitte nicht vergessen: Am 27. November 
findet um 20 Uhr im Gemeindesaal an 
der Sonnenhügelstrasse 4 die Bürgerver-
sammlung statt. Traktanden sind die Vor-
anschläge und der Steuerfuss 2024, der 
Bericht Engagement und die Allgemeine 
Umfrage. Zum besseren Verständnis steht 
den Rednern das Mikrofon zur Verfügung. 
Anträge müssen dem Versammlungsleiter 
schriftlich abgegeben werden. Wir freuen 
uns, Sie zu sehen!

 Verkehrsanordnung
Der Gemeinderat hat – ergänzend zum 
bestehenden Fahrverbot – eine Sperrung 
der Verbindungsstrasse Waldhof-Algets-
hausen mit einem Poller und einer ent-
sprechenden Signalisation angeordnet. 
Rechtsverbindlich ist die Publikation auf 
der Publikationsplattform. Dieser Hinweis 
im Uzwiler Blatt dient zu Ihrer Information.

 Grünabfuhr 
Am 27. November findet eine zusätzliche 
allerletzte Sammlung statt. Anschliessend 
enden die Sammlungen für dieses Jahr. 

Bitte stellen Sie ihr Grüngut frühestens ab 
20 Uhr des Vortages der Sammlung bereit, 
spätestens aber bis 7 Uhr des Sammelta-
ges. In Oberstetten und Niederstetten bitte 
bis 6.30 Uhr. Bereitstellung bitte im maschi-
nell leerbaren Rollcontainer mit Griff. Äste 
können auch gebündelt mitgegeben wer-
den, max. 1.5 Meter lang und 15 kg schwer. 
Grüngut in Körben, Fässern, Plastikbehäl-
tern, Säcken etc. wird nicht mitgenommen. 

 Kehrichtsammlungen
Die Dörfer Henau, Oberstetten und Stol-
zenberg sowie verschiedene Gebiete in 
Niederuzwil und Uzwil – etwa das Waldhof-
Quartier - sind auf Unterflurbehälter umge-
stellt, dort gibt’s keine Strassensammlung 
mehr. Die Detailinfos dazu 
finden Sie via nebenstehen-
den QR-Code. Dort, wo es 
Strassensammlungen gibt, 
finden sie wie folgt statt: 
Mittwoch in Niederuzwil 
und Uzwil. Freitag in Algetshausen und 
Niederstetten. Bitte stellen Sie Ihren Keh-
richt am Abfuhrtag bis 7 Uhr bereit. 

 Ärztlicher Notfalldienst
Für Notfälle ausserhalb der Praxiszeiten 
Ihres Hausarztes, Ihrer Hausärztin wenden 
Sie sich bitte an 071 914 61 11. 

Endspurt
Die Arbeiten an der Bahnhofstrasse im Uzwiler Zentrum bie-
gen auf die Zielgerade ein. Der Strassenabschnitt von der Zen-
trumskreuzung abwärts ist für den Verkehr beidseitig wieder 
freigegeben. Die Bäume sind gepflanzt, hier erhalten sie noch 
ihren Schutzrahmen. Die Arbeiten von der Zentrumskreuzung 
aufwärts sind so rechtzeitig abgeschlossen, dass dem Anlass 
zur Einweihung der neuen Strasse am Sonntag, 3. Dezember 
ab 17.30 Uhr (vgl. Inserat bei der Agenda) nichts im Wege steht. 
Treffpunkt ist beim Hotel Uzwil, dann geht’s gemeinsam über 
die Strasse zum Lindenring, wo bei Suppe, Glühwein und Zu-
sammensein die Weihnachtsbeleuchtung eingestellt wird. 
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Agenda

 Kino
Das Programm des Uzwiler Kinos finden 
Sie unter www.kinocity.ch

 Freitag, 24. November 2023
07:45 bis 18:30 Uhr
Adventstage bei Blumen Sigrist,
Oswald- Heergasse 2, 9244 Niederuzwil,
Blumen Sigrist, Niederuzwil

 Samstag, 25. November 2023
07:30 bis 16:00 Uhr
Adventstage bei Blumen Sigrist,
Oswald- Heergasse 2, 9244 Niederuzwil,
Blumen Sigrist, Niederuzwil

16:00 bis 19:00 Uhr
Vernissage «Buying the dips» 
von Silvio Faieta,
Bahnhofstrasse 77, 9240 Uzwil,
Galerie am Gleis

20:00 Uhr
Jodlerabend mit dem Jodlerclub Uzwil,
Gemeindesaal Uzwil,
Jodlerclub Uzwil

 Sonntag, 26. November 2023
14:00 bis 17:00 Uhr
Ausstellung «Buying the dips» 
von Silvio Faieta,
Bahnhofstrasse 77, 9240 Uzwil,
Galerie am Gleis

 Montag, 27. November 2023
20:00 bis 22:00 Uhr
Bürgerversammlung,
Gemeindesaal, Uzwil,
Gemeinde Uzwil

 Dienstag, 28. November 2023
14:00 bis 16:00 Uhr
Hello Kafi-
Begegne Menschen aus aller Welt,
Bahnhofstrasse 83a, 9240 Uzwil
Ellen Glatzl

 Mittwoch, 29. November 2023
09:00 bis 11:00 Uhr
Ausstellung «Buying the dips»
von Silvio Faieta,
Bahnhofstrasse 77, 9240 Uzwil,
Galerie am Gleis

 Donnerstag, 30. November 2023
11:30 bis 14:00 Uhr
Offener Mittagstisch,
Waldburgstrasse 10, 9244 Niederuzwil,
SeniorenZentrum, Uzwil

09:00 bis 11:00 Uhr
Hello Kafi-
Begegne Menschen aus aller Welt,
Bahnhofstrasse 83a, 9240 Uzwil
Ellen Glatzl

18:00 bis 20:00 Uhr
Ausstellung «Buying the dips»
von Silvio Faieta,
Bahnhofstrasse 77, 9240 Uzwil,
Galerie am Gleis

 Freitag, 1. Dezember 2023
08:30 bis 19:00 Uhr
Adventskranzen der Frauengemein-
schaft Henau,
Felseggstrasse 10, 9247 Henau,
Frauengemeinschaft Henau

 Samstag, 2. Dezember 2023
09:00 bis 11:00 Uhr
Adventsverkauf 2023 mit Adventskafi 
der Frauengemeinschaft Henau,
Felseggstrasse 10, 9247 Henau,
Frauengemeinschaft Henau

16:00 bis 19:00 Uhr
Ausstellung «Buying the dips»
von Silvio Faieta,
Bahnhofstrasse 77, 9240 Uzwil,
Galerie am Gleis

 Sonntag, 3. Dezember 2023
17:30 bis 19:00 Uhr
Einschalten der Weihnachts-
beleuchtung,
Start: Hotel Uzwil, Bahnhofstrasse, Uzwil,
Geschäftszentrum Uzwil

14:00 bis 17:00 Uhr
Ausstellung «Buying the dips»
von Silvio Faieta,
Bahnhofstrasse 77, 9240 Uzwil,
Galerie am Gleis
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Winterplausch in der 
Eis- & Curlinghalle 

Basteln & Dekorieren der Weih-
nachtsbäume in der Eishalle mit 
der Elternmitwirkung, Gemeinde-
rätin Seraina Bär und HPV Uzwil 
 
Spiel und Spass auf der Eisfläche 
mit dem Eishockey & Eiskunst-
laufverein 
 
Eisshow Eiskunstlauf 
 
EHC Match Junior od. CUP  
 
offenes Eisfeld mit  
DJ Mori und Partylichtern 
 
 

12-16 Uhr 
 
 
 
 
12-14 Uhr & 
15-16 Uhr 
 
 
14 Uhr 
 
1630-20 Uhr 
 
ab 20 Uhr 
 
 
 

Programm: 

Eishalle (Uzehalle) Curlinghalle 

„Open door“, in der Curlinghalle 
mit Direktzugang von der Eishalle 
 
Curling unter vielen Lichterketten 
 
Für Spiel und Spass sorgt der 
Curlingverein mit einer Auswahl 
von Brett- und Kartenspielen im 
Restaurant. 

12-20 Uhr 
 
 
16-20 Uhr 
 
16-20 Uhr 

Gemeinsam durch die kalte Winterzeit mit Bewegung,  
Spiel und Spass für Klein und Gross.  

Samstag, 9. Dezember 2023 
• Kostenfreier Eintritt* 

• Für kostümierte Schneemänner, Eisprinzessinnen, 
Wichtel, Weihnachtsmänner und Co. wartet ein 
gratis Punsch beim Kultursofa von 12-14 Uhr ;) 

*Schlittschuhe sind entweder selber mitzunehmen oder kostenpflichtig vor Ort zu mieten - „hät so langs hät“ 
 Mit Voranmeldung über das Anmeldeformular kann der Zugang aufs Eisfeld auch mit Rollstuhl ermöglicht werden. 

Begegnungen, die bewegen 

[Scan mich zur Anmeldung]  
oder folge dem Link: 
 
Nice to have für uns als Vorbereitung, 
damit wir für Euch ready sind ;) 

Wir laden ein und sind dabei: 

Schon gewusst? 
Wir haben eine gemeinsame Verbindung.  
Für den Anlass wird die geöffnet.  

https://forms.office.com/e/EyFGKhiS6Y 

Elternmitwirkung 
Kollektiv von Uzwil 


